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Mit dem Bürgermeister  
im Gespräch 

Gemeinsam—Gestalten—Bewegen 
 

Als Bürgermeister 
der Marktgemein-
de Aschach lege 
ich großen Wert 
auf die Meinung 

unserer Gemeindebürger. Persönli-
che Anliegen, Anfragen und Wün-
sche sind jedoch in einem kleineren 
Personenkreis besser zu diskutieren 
bzw. zu lösen. 
Ich werde daher im Laufe der nächs-
ten Monate alle Bürger aus den ver-
schiedenen Ortsteilen zu einer Ge-
sprächsrunde einladen. 
Diesmal sind die Bürger der Grü-
nauerstraße, Ziegeleistraße, Hohl-
weg, Vorderer  Sierner, Donau-
blick, Ruprechting, Am Aichberg, 
Jägerweg; Am Sierner, Am Winkl 
sehr herzlich eingeladen, an dieser 
ersten „Ortsteilversammlung“ in  
Aschach teilzunehmen. 

 

Freitag, 21. Nov. 2008 19:00 
Uhr  

im Gasthaus „Al CERVO“  
(ehem. GH Gruber „Zum Golde-

nen Hirschen“) 
 

Es würde mich freuen, möglichst viele Mit-
bürger persönlich begrüßen zu dürfen. 
Auf eine rege Diskussion und ein gemütli-
ches Be i sammense in f reu t  s ich  
Ihr Bürgermeister 
 

Bericht zur Sitzung des Gemeinderates vom  
Montag, 3. November 2008 

Am Montag, 3. November 2008, fand eine Sitzung des Gemeinderates der 
Marktgemeinde Aschach statt. Ich darf Ihnen aus dieser Sitzung einen zusam-
menfassenden Bericht geben. 

1. Umweltangelegenheiten: 

Auf Anregung des Umweltausschusses wurden folgende Änderungen in der Ab-
fallordnung der Gemeinde Aschach diskutiert:  
Die Entsorgungsmöglichkeit von Strauch- und Grasschnitt soll in Zukunft kos-
tenpflichtig werden. Bürger, die diese Dienstleistung in Anspruch nehmen und 
ihren Gras- und Strauchschnitt im Bauhof der Gemeinde entsorgen wollen, sol-
len in Zukunft einen Jahresbeitrag in der Höhe von € 15,- leisten.  
Entsorgt werden dürfen lediglich Haushaltsmengen (Richtwert: 2m³ Grasschnitt 
und 4m³ Strauchschnitt). Größere Mengen müssen von den Entsorgern direkt 
zur Kompostieranlage Leitner nach Feldkirchen gebracht werden. Eine telefoni-
sche Voranmeldung ist notwendig. Die Verrechnung erfolgt mit dem Lieferan-
ten. 
Die Altstoffsammelinsel im Bauhofbereich soll von Freitag Mittag bis Montag 
Früh geschlossen werden. Eine Anlieferung von Altstoffen ist aber im ASZ 
Hartkirchen möglich. (Öffnungszeiten des ASZ Hartkirchen: Freitag von 9:00 – 
18:00 Uhr und Samstag von 9:00 – 12:00 Uhr) 
Ein Beschluss dieser Maßnahmen soll in der nächsten Gemeinderatssitzung ge-
fasst werden. Damit soll auch gewährleistet sein, dass die allgemeine Müllgebühr 
in Aschach nicht erhöht werden muss. 
Weiters hat der Gemeinderat den Beitritt zur Energiespar Region Wels-Eferding 
beschlossen. Im Rahmen dieses gemeindeübergreifenden Projektes  soll ein 
kommunales Energiekonzept für die Region Wels-Eferding erstellt werden.  

2. Bau-, Raumplanungs-, Straßen- und Grundangelegenheiten: 

Die Bebauungsplanänderung des Bebauungsplanes Nr. 5 (Grundstück Margarete 
Greinöcker) wurde genehmigt.  
Die Änderung des Flächenwidmungsplanes Nr. 2 (Grundstücke Schürz, Scho-
bersberger und Schölmberger) wurde beschlossen. 

3. Haushaltsgebarung: 

Der Prüfungsausschuss der Gemeinde Aschach hat in seiner letzten Sitzung die 
Wasser- und Abwasserversorgung der Gemeinde geprüft. Der Prüfungsaus-
schuss empfiehlt der Gemeinde von der derzeitigen reinen Verbrauchsgebühr 
bei Wasser und Kanal auf ein gerechteres Modell umzusteigen 
(Grundgebührenmodell). Die Erarbeitung eines dementsprechenden Modells 
wird dem Finanzbeirat der Gemeinde zugewiesen.  
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Redaktionsschluss AschachZeitung 
4/2008 

Redaktionsschluss für die Ausgabe 
4/2008 der  AschachZeitung ist Frei-
tag, 28. November 2008.  
Berichte bitte in digitaler Form (e-Mail  
oder Datenträger) bei Oliver Grünseis 
abgeben. 

 
Mit dem SCHNUPPER-

TICKET um € 3,- nach Linz 
Einführung des Schnuppertickets des 

Oö. Verkehrsverbundes 

Als Vorsitzende 
des Sozialaus-
schusses sind mir 
die Anliegen und 
Wünsche der Bür-
gerinnen und Bür-
ger sehr wichtig. 

Deshalb wurde von mir die Einführung 
eines Bus-Schnuppertickets angeregt.. 
Dieses kostengünstige Ticket kann ab 
3. November 2008 am Gemeindeamt 
ausgeborgt werden.  
Das Ticket kostet pro Person und Tag 
€ 3,-- und kann für max. 2 Tage ausge-
borgt bzw. zu reserviert werden. 
Weitere Auskünfte erhalten Sie am Ge-
meindeamt bei Fr. Huemer Sonja 
(07273/6355-11)   

Vizebgm. Christine Gredler 

Gemeindewohnungen zu  
vermieten  

 

Gemeindewohnung – Abelstraße 44 
(über dem Gemeindeamt): 
80,15 m², Kaution € 1.200,- , € 418,03 
Miete zuzüglich Betriebskosten. 
Bezugsfähig ab 01. Jänner 2009. 
 

Gemeindewohnung – Löwengarten 
11 (Fröhlich Haus): 57 m², Kaution € 
900,- , € 278,55 Miete zuzüglich Be-
triebskosten. 
Bezugsfähig ab 01. Februar 2009. 
 

Bewerbungen für beide Wohnungen 
sind bis Freitag, 21. November 2008 
beim Gemeindeamt Aschach (Fr. Hue-
mer) möglich. 

Weiters wurde unter diesem Punkt der Prüfbericht der BH Eferding zum Rech-
nungsabschluss 2007 zur Kenntnis gebracht. Die Aufsichtsbehörde (BH Eferding) 
hat den Rechnungsabschluss 2007 genehmigt.  
Der Nachtragsvoranschlag 2008 ist im ordentlichen Haushalt mit einer Summe 
von € 3.579.100,- ausgeglichen. Die Vorhaben im außerordentlichen Haushalt 
konnten auf Grund fehlender finanzieller Mittel nicht bedeckt werden. Der Nach-
tragsvoranschlag wurde mehrheitlich angenommen. 
Die Akte Getränkesteuerrückvergütung wurden mit dem einstimmigen Beschluss 
einer 15% igen Rückvergütung an die Aschacher Handelsbetriebe endgültig abge-
schlossen. Die Gemeinde Aschach wird im Jahr 2009 den Handelsbetrieben einen 
Betrag von € 13.268,13 rückvergüten. 
Die Verrechnungssätze für das Mittagessen in der Schule und im Kindergarten 
wurden den allgemeinen Preissteigerungen angepasst. (Kindergarten: € 2,50 und 
Schule: € 3,40) Die neuen Preise werden mit 1. Jänner 2009 wirksam. 

4. Verordnungen und Verträge: 

Mit der Fa. GEMDAT wurde eine Nutzungs- und Wartungsvereinbarung über 
eine neue Melderegister Software abgeschlossen.  

5. Soziale Angelegenheiten: 

Frau Vzbgm. Christine Gredler informierte den Gemeinderat über die Wohnungs-
vergabe in der Schaunbergstraße 2 an Herrn Friedrich Fenneis. 
Die nächste Gemeinderatssitzung findet am Montag, 15. Dezember, Beginn: 18:00 
Uhr statt. Ich darf Sie sehr herzlich dazu einladen. 
Ihr Bürgermeister 
Rudolf Achleitner 


